	
	Das Kulturforum Bad Gandersheim hat im Jahr 2001 die "Schallmauer" von 100 Mitgliedern durchbrochen. Dies möchte ich zum Anlass nehmen zu erkunden, was das eigentlich für ein Verein ist. Ihr seid alle Mitglieder oder ehemalige Mitglieder des Vorstandes vom Kulturforum. Was macht eigentlich diesen Verein aus?

	Klaus:
	Für mich ist das wesentliche Kennzeichen des Kulturforums die Offenheit, mit der man sich begegnet, und mit der Ideen, Themen und Projekte besprochen, aufgenommen und durchgeführt werden.

	Lothar:
	Wenn jemand eine Idee hat, die er verwirklichen möchte, dann bekommt er Hilfe, um diese Idee umzusetzen.

	Thomas:
	Kein Aktionismus, sondern den Blick auf das, was wir ehrenamtlich leisten können und wollen.

	Klaus:
	Die Eigenverantwortlichkeit der Einzelnen ist die Stärke des Kulturforums.

	
	Wer bestimmt denn die Themen der Vereinsarbeit?

	Klaus:
	Jeder (auch ein Nichtmitglied), der die Beiratstreffen besucht, kann ein Thema einbringen. Inwieweit das in die weitere Arbeit einfliesst, hängt vom Engagement und der Überzeugungskraft dieses Menschen ab. 



	Lothar:
	So entstehen vielfältige Projekte und Veranstaltungen, wie z.B. die Musische Werkstatt, die Beschriftung von Skulpturen oder das Konzert von Elbtonal Schlagwerk in Brunshausen.

	
	Deshalb gibt es wohl auch die monatlichen öffentliche Beiratsitzungen?

	Klaus:
	Ja, zentrales Anliegen des Kulturforums ist die Begegnung und der Austausch aller an Kultur (im sehr weiten Sinn) interessierten. 

	Lothar:
	Das Kulturforum versteht sich also vor allem als Netzwerk von Kulturschaffenden und Kulturinteressierten.

	Ursel:
	Der Verein ist die Theorie, die Beiratssitzungen die Praxis, in der man die Offenheit und die Akzente erleben kann.

	Klaus:
	Für mich ist Kommunikation wesentlicher Bestandteil von Kultur, und die Gespräche im Beirat sind meist ein Beispiel für gelungene Kommunikation. im Beirat hat jeder die Möglichkeit, an Informationen zu kommen, die aus andern kulturellen „Szenen“ stammen.

	Lothar:
	Dabei wird deutlich, was man in Bad Gandersheim machen kann, um das kulturelle Angebot zu verbessern.

	
	Was bietet der Verein seinen Mitgliedern?

	Ursel:
	Ein Forum, in dem man seine Argumente erproben kann.

	Axel:
	Kontakte mit anderen, mit denen zusammen man in offener Gesprächsrunde Anregungen und Motivation finden kann für evtl. Aktionen im multikulturellen Bereich.

	Ursel:
	Hier kann man Mitstreiter und Hilfe für seine Projekte finden, sowie die Möglichkeit, Zuschüsse zu beantragen und Hilfe bei der Suche nach Veranstaltungsräumen. 

Man kann übrigens nicht nur in den Beiratssitzungen aktiv werden, sondern auch in der Musischen Werkstatt gibt es reichlich Möglichkeiten, durch gezielte Anfragen Einfluss auf das Angebot zu nehmen. Die Werkstatt ist nicht nur für Kinder sondern auch für Erwachsene da.

	
	Was möchtest du im Verein verwirklichen?

	Thomas:
	Projekte durchführen, die die Teilnehmer aktiv bei den Themen Kunst, Kultur und Gesundheit beteiligen und einbinden.

	Klaus:
	Derzeit beschäftigt mich am meisten die Frage, wie wir Jugendliche erreichen können, um ihnen ebenfalls ein Forum für ihre Ideen und Bedürfnisse zu bieten.

	Ursel:
	Mein großes Projekt war die Initiierung der Musischen Werkstatt mit dem Zusammenschluss der interessierten Musiklehrer vor Ort. Und da Unterricht allein nicht alles ist, möchte ich, dass vielfältige Möglichkeiten bestehen, das Gelernte auch mit anderen zusammen anzuwenden, z.B. in Kammermusik, im Musical, in gemeinsamen Konzerten etc.

	Lothar:
	Ich möchte dazu beitragen, dass in Bad Gandersheim vielfältige Kultur möglich bleibt und das Angebot weiter differenziert werden kann.

	
	Warum veranstaltet der Verein nicht einfach Kultur?

	Thomas:
	Was heißt hier einfach?

	Klaus:
	U.a. weil wir immer wieder vor den Fragen stehen: „wer ?“, „warum?“  und „für wen?“.

	Lothar:
	Das Kulturforum organisiert ja auch Veranstaltungen. Z. B. das Konzert von Elbtonal Schlagwerk oder das Musical Sindbad. Solche Veranstaltungen kommen aber anders zustande: Jemand hat eine Idee und bringt seine Möglichkeiten ein, andere helfen mit Rat und Tat, und die Idee wird umgesetzt. Das ist es, was diese Art von Veranstaltungen von anderen unterscheidet: Es steckt immer ein gutes Stück Persönlichkeit von Kulturinteressierten aus der Region dahinter.

	
	Was wünscht Ihr Euch von den Mitgliedern?

	Klaus:
	Wohl wissend, dass die meisten Menschen in verschiedenen Vereinen oder andern wichtigen Organisationen Mitglied sind, sich aber nicht überall engagieren können, wünsche ich mir natürlich trotzdem, dass die Zahl der „aktiven“ Mitglieder wächst.

	Ursel:
	Es gibt sicher noch viel mehr Menschen mit guten Ideen: Ich wünsche mir, dass einige von ihnen einfach mal den Mut und die Zeit aufbringen, diese Ideen in einer Beiratssitzung vorzustellen. Und wer meint, dass er keine Ideen hat, soll trotzdem kommen. Er/sie kann die Beiratssitzungen nutzen, um Mitstreiter bei den Ideen anderer Leute zu werden und damit die Kultur in Bad Gandersheim nach vorn bewegen. 


